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Friedenskongreß Ln Rastatt
Carisruhe , vom 28 November .

^ tach einem heute erhaltnen Privatschreiben aus Rastatt traf der Französische Obergeneral B . Buonaparte
verwichnen Sonnabend Nachts nach 8 Uhr mit seiner Suite daselbst ein und stieg in dem Fürstlichen
Residenz Schloß ab . Der Obergeneral selbst fuhr achtspännig . In seinem Wagen saßen noch 3 Adjutan¬
ten von ihm . Drcy andere vier und sechsspännige Wägen folgten nach io Uhr nach . Ein Kaiserlich - Kö¬

nigliches Husaren Detaschement von dem schönen Regiment Vcesay , nemlich ein Lieutnant, ein Unterofficier ,
nebst 2O Gemeinen estertirtcn seinen Wagen bis an das Schloß . Sein Befolg ist sehr beträchtlich. Die
Bedienung von ihm tragt ö/aue CoüerS, reich Mit Gold besitzt . Gestern Nachmittag gieng B . Buonapar -
te mit noch 4 seiner Adjutanten in die bekannte Stahlfabrick derer Gebrüder Schlaff . Diesen Mittag kam
dessen erster tUse äe in einem schönen sechsspännigen Wagen mit einem Courier voraus hierher , stieg
im Gasthof zum goldncn Kreutz ab, und fuhr sodann nach Hof , um auf Befehl seines Obergenerals dessen
Ankunft in Rastakt des Herrn Markgrafen Hochfürstl Durchlaucht förmlich anzuzeigm .

Hier folgt das Verzeichniß der würklich hier anwesenden Herren Gesandten
nach alphabetischer Ordnung .

Augsburg .
Herr Geheimcrrath von Wummern.
Herr Raths - Consulent Schmidt ; Herr Sccretarius Lang ; Herr Kanzlist Deistler, nebst z Bedienten ; —

logieren bey Herrn Hofkammerrath Schwarz , No . 52 und bey Herrn Federkeil .
Bad en.

Se . Exeellenz Herr Staatsininistcr Freiherr von EdelShcim .
Herr geheimer Rath Meier Gesandter ; Herr Hofrath und geh. SeeretariuS Posselt , als Legations- Sem «

rarms ; Herr Müller, Serretarius und geheimer Kanzlist; i Officiant und 8 Bediente ; logieren im Ober¬
forsthaus .

Chur - Bayern .
Se . Exeellenz Herr Maximilian Reichs - Graf von Preysing, Churfürstl, Pfalz » Bayerischer wirklicher

Geheimermh und Capitular - es St . Georg« - Ordens »
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Hm - Karl R .' ichsMf don Pressing , Churfurstl . Kamrnerer , wirklicher Hof - und Hofkammerratü . b-s
hohen Maühescr - Ordens Ehrenntter , als Gesaudrschafts - Kavalrcr .

Beygcgoben für die Pfalz - Neuburgische Lande :
Herr Revisionöraih von Branka ; iogweu bcy Herrn Handelsmann Görger Nro .

Für Chur - Pfalz
Herr Regierungs - und Oberappellations - Gerichtsrath von Reichert .
Herr Regicrungsrath und Professor des Staatsrechcs von Zentner zu Heidelberg ; Herr -6 » faericbkSratbvon Schlemmer sind zugleich als Legattonöräche angestellt ; — logirc » dey Herr » Handelsmann GörgerNro . 39 . .Für die Iülich - und Bergische Lande :
Freyhcrr von Hompesch , Domherr und Iülich - und Bergpcher Geheimer - Rath .
Herr Schenk , Jülich - und Bergischer Milüair - Oeconöimeraty , nebst seinem Herrn Sohn ; — logiren

bey Herrn Forstverwalter Oettinger Nro .
Chur Hannover oder Bremen .

Se . Excellcnz Herr Baron von Rhceden , Ehur - Brauuschweig - Lüneburgischer Plenipotentiarius wegen des
Herzogthums Bremen .

Herr von Dchwarzkopf , Resident bey den Rheinischen Kreisen ; Herr von Bsdemer , Kammcriunker und
Gesandschaftö - Cavalicr ; Herr Wägner , Legationskanzlist ; — logieren in den z Könlgr » Ns . rzr . dev Herrn
Becht Nr . Z8. und in Nr . 70 . oben.

Chur - Mainz Direktorial - Gesandtschaft .
Des Herrn Directorial - Gesandten Reichsfrcyherrn von Albmi Ereellenz .
Freyhcrr von Münch , Hof - und Regiernngsrath ; Herr Nau , Hoftaih ; Herr Znrwesten , Hostath ; Herr

Otto , LegativnS - Sccmair ; Herr Langer , Kammer - Secretair ; Herr Krämer , geheimer Kanzlist ; Herr
Kilian , Regierungs - Kanzlist ; — nebst z Officianren und iz Bedienten ; — logiren im Schloß .

Chur - Sachsen .
Se . Ereellenz Herr Konferenzminister Graf von Löben.
Herr Baron von Senfr , Sächsischer Gesandter in Regenöburg ; Herr Graf von Einsidel , Herr Liem .

Graf von Loeben , Gcsandtschafts - Kavaliere ; logiren vey Herrn Obristlieutnant von Lheobald Nro . 79 .
Herr Hof - und Justtzrach Günther ; Herr Gcheuner - Secretair Schmidt ; Herr Geheimer - Kanzlist
Nagel ; Herr Geheimer - Kanzlist Wolf ; Herr Geheimer - Kanzlist GcGer ; — logiren dey HerrnOdrist
von Kaipf Nro . L>9.

Darmstadk .
Se . Ereellenz Herr Baron von Gatzert .
Herr Regierungsrath Kappirr ; Herr Rcgierungsrath Strecker ; Herr Regierungsrath Lichtenberg ; Herr

Secrctarius Bast ; Herr Regiernngs - Accessist Haderkorn nebst 7 Bedienten ; — logieren dey Herrn Kammer¬
diener Moriz Nr . 187 . und No . 70 . unten .

Frankfurt .
Herr Schöffe von Günderode .
Herr Schöffe von Schweizer ; Herr Hofrath Hofmann , Legations - Seemarius ; Herr Zacharias Ravcnstem

Kanzlist , nebst 5 Bedienten ; — logieren dey Herrn Major von Harrant Rr . 51 .
Republrck Frankreich .

Se . Ereellenz der Ober - General der fränkischen Republick , B . Vuonaparte .
Die Ministers , Bürger Treilhard und Bonnier ; — die Secrctairs Bürger Berteillot und Bilger ; uebß

einer Suite von 4 Personen ; — logiren im Schloß ;
Wurzburg .

Se . Ereellenz Herr Graf von Stadion .
Herr Baron von Ritter , Herr Baron von Reichersberg , Gesandtschafts - Cavaliere ; Herr Hofrath

'Sand -
Hader ; Here Kanzlist Ochrtnger ; Herr Kanzlist Diering : in der ehemaligen Schwanen bey Herrn Oberamts -
Secretair Rößler No . 19 . und Nr . 72 . unten .

Ausser diesen befinden sich noch hiev.
Herr Baron von Senft , bleibt bey der Churbaicnschen hohen Gesandtschaft .
—— Graf vo« Werscheek , logrn ans der Pferdpost .
- Le-ativnsrach Hofmann , von Frankfurch , legi« bey Herrn Kauftnänn Klch^
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Hm Hoftath DMcin von Maiiiz; rm Kreutz.
- von Pcro, Aomcauk in K . Schwedischen Diensten; im Badischen Hof.
- Graf von Meerfeld , Kaiserlich - Königlicher General , logirt im Schloß.
- Geheimer Rach von Rcchbcrg , Zmcybrückischcr Gesandter , logirt bcy der Fr »« Wittib Massiv«-- Baron von Beerstädt, Ortenanischer Rmerschafrs - Gesandter; logirt beym Kommißbcck Wolf.
-- Kriegs - Oetonomierach Schenk von Düsseldorf, zur Chm- - Bayerischen Gesandtschaft gehörig .- Baron von Geißwciler , von Mannheim ; logirt in. Badischen Hof.
- - Baron von Pieron , von Stockholm , ebendaselbst.
Wien , vom rz Nov . Unsre hemrge Hsfzutung

enthält mlqcns « Bemerkung über den Frükmstrattal ,
der uns du ch ftar ; . Blätter bekannt gemacht wurde :
» Der Jvvhatc des Friedens ist tm Redakteur vom27 .
Oer . j doch ohne Boewiffen und Geuehwtgang des
Direktoriums bckmnt gemacht worden ; denn da die
Leyden koslrahlrcndca Mächte sich wechselseitig ver«
sprochm haben . daß brr Tracktat « st nach drr A«S°
tvechziung der Ri ' ifikationrn bekannt gemacht werde»
soll , die Ratifikation franz. Secks aber erst nach der
Genehmigung vcyder Räche erfolgen kann , so wird
die rechtmästjr BrkEtmschung beyker Secks erst
nach einiger Zelt ecftlgcn. « — Auch wird das Ge«
rücht , als ob dir Repudiick Rsgusa mck den Kaiserl .
Staaten vereinigt sey , durch die nämliche Hofzeckuag
auf folgende Art widerlegt : » Der durch rb Jahre
«rm hitfireu Hofiugcr a !S Geschäftsträger der Rrpubück
Ragas » rrstdwmde Coare d'Ayala hat die Begiaubi «
Hungsdrtefe als Minister der odevgedachten Repudiick
erhallen und den 8 . b . die Ehre gehabt , selbe Sr .
Katserl. Majestät zu überreichen . « — Durch vfficirlle
Anzeige geht folgende merkwürdige Nachricht a»S
Lemberg ein : Eine Edrlfrau in Semenvw im Tra«
vovcler Kreise wurde de « Abend - unfern chrer Woh¬
nung vou einem wüchenden Wolf angegriffen . Auf
ihr H ifSgrschrry n len 2 Landteure , die Brüder wa,
rcn herbcy und da fie keine Gewehre hatten , ficngeu
sie einen Faustkampf mit dem Wolf an. Der «ne
Bruder rrgr -ff den Wolf bcy d>n Ohren und hielt ihn
sd laug auf der Erde ftst , bir der andre eine Holzort
holte und den Wolf lödtele . Zur Belohnung dieses
Kampfs auf Leb »' und Tod « H elt brr Bruder Solo¬
fänger oon der Lavdcestcür z und der Bruder mit der
Hvlzaxt 2 Dukaten , da sonst gewöhnlich nur eine
Dukale Prämie ans vir Erlegung einet Wolfs gesetzt
»st.

Frankreich .
Paris , vom 2r Nov . B . Dorsch ( ehemaliger

Professor dev Philosophie zu Mainz und nun im De»
Partement der auswärtigen Angelegenheiten an«
gest llt) hat so eben eine Schrifthtrausgrgebeu. worin» er
die grossen Vortheile zu zeigen bemüht ist, welche die
fravz . R «publ ck durch Vereinigung der auf dem lia.
ke« Rheinuftt gelegne» Reichslandr erhalten würde.

Daß nchmlich diese Reunion für Frankreich sowohl,als die gedachten Laude weil vortheckhafter rey , al¬
bte Errichtung einer eignen cisrhenanischeo Repubück.— Es Hecht , das Direktorium und dir bedeutendste»
Mitglieder vir beydcn Räche der Legislatur ftyr »
mirrinauver überringekommen , dem Gtv . Buvusprrte
den Namen des Jtalrkers zujuerkeooen , so wie ehe.
mals Sclpio vom römischen Senat den Namen be-
Aftckavers erhsicea hat. - Zugleich soll diesem unsterb¬
lichen Helden nn Namen der Nation mit dem Schloß,
Lhamdord und dem Hotel Laujoa zu Paris rin Ge«
schenk gemacht werden . Die Strafe in der diese-
Holri steht , soll Buonaparre' s . Strasse und baSSchlo-
Cdamvvrb , das Buosaparte . Schloß genannt werden ,— Nachrichten aus Berlin zufolge dauern die daselbstunter Vermittlung des preossrschen Hof- zwischen de«
fraoz. Gesandkeo CaEard und dem dortigen rußischea
Minister eröffncken Unterhandlungen «och immer fort
und man erwartet täglich Nachricht von der AbschliH
sung eines Freundschafts. und Neutralitäts . Traktat-
zwischen Frankreich und Rußland. — Die Ausrüstungvon Kaper,chlffea in unfern Häven bauert mit der groß,ten Emsigkeit fort. Mehrere unsrer Kaper habenneuerdings wieder sehr ansehnliche Prisen gemacht. —.Man schreibt aus Mästend , baß blo« 25,000 Man »
sranz . Truppen in Cisalpanien zurückoierben unddie übrigen theiiS nach Frankreich zurückkehren, theil-
sich zu einer Expedition nach Porlugall , die vom Gen.Berkhier kommaudirt wird , rinschiff.n sollen . DerDienst aller Miiitair « Verwaltungen der italienischesArmee soll nächstenMonat aufhörrn. Vor seiner Ab.reise auS Mailand , hat Gen« Baonaparlr das eisal «
ptnisch« Direktorium eingelaben , dev Cercle konstitutiv,uel zu schliefen . Diese- ist auch sogleich geschehen . —— Mau versichert , daß B . Bernmac , ehemaliger
Srvßbotschaster zu Konstantinoprt, dir Tochter beS B .Karl Delacroix , Exmtuister der auswärtigen Angelegen,
heilen hrirathen werbe. Sobald dies« Heiralh vollzo.
gen seyn wird , soll derselbe nach Kvastaatinopet zurück ,
kehren, um seine alte Stelle wieder «tozunehmko, welche
gegenwärtig B . Aubrrt . Dubayet tuue hat. — Man
behauptet itzt, bas Direktorium habe , bewogen durch
verschieb»« europäische Mächte, de» Engländern folgen«
des Ulttmatnm übrrschickt: Zwischen Frankreich unh
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England soll alle - Wiede« in den nämlichen Stand ge.
setzt werden wir es vor dem Krieg war (ü -ttus gute
bellum .) Diesem U .timatum war noch die Erklärung
beygefügk, daß bat Direktorium nur auf diese Bedin,
guna und nie anders mit EnglanbFrieden schließen werde.

Strasburg , vom 28 Nov . Der ganze General« ,
staab des B . Cßerm kommt von der ehemaligen Sam .
bre und Maa « . Armee hier durch und bcgiebt sich
nach Offcndurg. — Der ehemalige Chef des General,
staads , Rcgnicr , bekommt das Kommando einer Divt«
ßon - ey Ostende .

Schweig .
Basel , vom 25 Nov . Gestern Vormittags n

Uhr kam der berühmte Held und Friebensstif -
ter Buooaperte hier au . Er speiste hier zu
Mittag und Abends 5 Uhr nahm er aufs leid seligste
von Jedermann Abschied . In Hüvingeo empfimg
ihn General Dufour mit einer energievollcn Anrede ,
die Buvnaparte sehr bescheiden beantwortete . — Er
äußerte hier , mit unserm Stand Barel und mit der
Stadt Grnrve seye die ftanz . Repudlick sehr wshlzuftie .
den , da ihr Betragen jederzeit geprüft und neutral er.
funken worden fty. Von Tenev« bis hiehrr hat er alle
Ceremovten und große Städte z. B . Bern und Solo ,
tburn , vermieden . Hier hat man ihm außerordentliche
Ehre erwiesen. Ueber Tisch trank, er auch auf die
Freyheit und Wohlfahrt unsers kleinen Staats Basel.

Schreiben aus Basel, vom 23 Nov . Der ftanz . Ge¬
schäftsträger,B. Bacher hat die Forlschaffung mehrerer sich
hier aufhaltendrr Emigranten , unter andern des de .
kannten Maure und eines gttwssen Fauchccour mit
vieler Energie begehrt . Unsre Regierung hat sogleich
seinem Verlangen entsprochen. Fauchecour muß ab .
ziehen. — In Mühlhausen ist mau nun mit Ernst
darauf bedacht, einen entscheidenden Entschluß zu fassen ,
ob man sich an die fränkische Republik avschliessen
wolle oder nicht. Innerhalb drey Wochen werden von
allen Bürgern die Stimmen besh ld gesammelt werben
vnd die Mehrheit wird entscheiden .

vermischte Nachricht « «.
Die Genuesische Truppen , d e nach der Lombardie

vrar chirev sollten , haben Gegenbefehl erhalten .
Die Geistlichen der ln der Lombardie aufgehobnen

Klöster müssen ihre Hadlte ablegrn , bey Verlust der
-ihnen auSgesttzken Pc , sioo .

Die gaoze ftanz. Armee in Italien ist in vollem
Rückmarsch begr ffcn ; bey Mine steht blos noch Ber.
«adotte 's Division .

Um die vielen Meuchelmorde zu verhindern , bren .
-« en itzt in Genua alle Nächte 600 Laternen.

Der König von Sardinien soll die Stadt Genua
«nv eine » Thctl -er Riviera zur Entschädigung für
Savoyen erhallen.

Der Marq iis de Gallo wird nächstens in Neapelerwartet.
In Rom ist ker ftanz . Gen. Salcet mit einem gross

sen Gciolg angekommen , um mit dem römischen Hof
wegen Ankona »u unterhandeln .

A nk ündtgu n er .
'

Larleruhe . Die hiesigen Hofschrcinere Johann
Gräßle und Höste, werden während dem Congreß in
Rasta t in dösigem Hschfürstl . Schloß , rechter Hand
des Hauptporkals , vornen heraus ein in ihrer Fadrick
selbst verfertigtes grofts Svrrimevr Meubles von Ma «
gahoni Holz , reich und meistens mit im Feuer ver.
gvldetea Bronze versehen, aussteüen. Auch kann man
iu ihrem Hauptmagazi» in Carlsruh beständig alle « ög .
liche Sorten von Meubles, nebst S - ss- ! n vorrälhig
finden, fle empfrhten sich damit einer hohen Gejandt«
schaft , wie auch allen hierher kommenden Fremden
bestens . Auch werden von ihnen alle zur M ublierung
gehörige Sachen als Pendulen , Urnen , Baien , Figu«
reo , Malereien , Kupferstiche re . zum Verkauf in Com .
mißion genommen , welches aber , n keimr ganz gerio.
gen Qualität oder Sorte Veilchen darf u- d worüber
man die Aufträge iu Zeilen erwartet. Auch kann
man bey Ihnen von dem berühmten ehrmal» in Lon »
den elabiiit geweßnen, nunmchro hiesige » Hofiuüru.
mentrnmacher Herrn Metzler alle Sorten der brßten
blasenden Instrumenten in Commißion haben .

Raftadr . Beym Handelsmann 8imon Lör^er da .
hier No . 39. sind nachstehende Weine in vorzüglicher
Güte und billigsten Pressen zu haben :

loclcs ^ er.
LouiAunster.
Voräermx .
LontLL .
pslm 8eA.
Osmirie 8eäb.
KIsluZu.
Kochs D 'ulicLnte .
O 'kr)e IVIsäers.

Lsv - Weiu , weissn unv rolhen .
cksrnpsZnsf , nicht moußlrcnd .
LkLmxsAuer UoaÜ'ö , erste und jwehtk,

Sorte .
Hochheimer )
lokLnnisber^er ö- RheiNWki «.
Narcirebruuner ^
^ rac cle Uittaviu .
Lau ste Vie cie Cognac«
Senft t° Töpfchen .
Bourgundrr - Eßig .
I^ oveneer - -Okhl , ,

Auch fiadet man ory ebendemselben rin gut LssoriMe
ieS Lager von englischem ächlem Steingut ,
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